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Globalzufriedenheit IHK insgesamt 
Größter Zuwachs bei kleinen HR-Unternehmen

Angaben in Prozent
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Social and Opinion 2

Weiterempfehlung der IHK
Vor allem große Unternehmen empfehlen weiter
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Inneres Kreisdiagramm: Befragungsergebnis 2004
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Nutzungshäufigkeit der IHK-Informationsangebote
Mitgliederzeitschrift mit Abstand wichtigste Quelle

regelmäßig gelegentlich

Basis: 1.640 IHK-Mitglieder

IHK-Mitgliederzeitschrift

Konjunkturbericht zur 
wirtschaftlichen Lage

Informationsschreiben (E-Mail 
Newsletter, Rundschreiben)

Internetseiten der IHK

IHK-Vortragsveranstaltungen

spezielle Fachbroschüren
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Wird in Kauf
genommen Selbstverständlichkeit

Meinungsäußerung der IHK in 
den Medien

Einsatz für fairen Wettbewerb

Einflussnahme auf Regional- und 
Kommunalpolitik

Mitwirkung beim Standortmarketing

Bildung von Netzwerken in der Wirtschaft

Einflussnahme der IHK 
auf Landespolitik

Eintreten für 
niedrigere Abgaben

Einflussnahme des DIHK 
auf Wirtschaftspolitik 
in Berlin und Brüssel

Eintreten für Bürokratieabbau

Handlungsrelevanzmatrix Interessenvertretung
Ansatzpunkte: Eintreten für Bürokratieabbau und Abgabensenkung
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